Sicherheitsdatenblatt Acryl-Lack Lackstift MG P R ! M E

Sicherheitsdatenblatt Acryl-Lack Lackstift

gemal 1907/2006/EG, Artikel 31

1. Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

e Handelsname: Acryl-Lack Lackstift

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

e Verwendung des Stoffes / des Gemisches: Lack

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

MG PRIME® by MG Colors GmbH

conneKT 2

97318 Kitzingen

GERMANY

Tel: +49 9321-90207-03

Web: http://www.mg-prime.de

E-Mail: info@mg-prime.de

Auskunftgebender Bereich: Abteilung Produktsicherheit

1.4. Notrufnummer

e Lieferant: +49 9321-90207-03
e Notruf: 112
e Emergency CONTACT (24-Hour-Number): GBK GmbH +49-(0)6132-84463

2. Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHSO02 Flamme: Flam. Liq. 3 H226 Flussigkeit und Dampf entzindbar.

GHSO07: STOT SE 3 H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: Das Produkt ist gemaf CLP-Verordnung eingestuft und
gekennzeichnet.

o Gefahrenpiktogramme:

e Signalwort: Achtung
e Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: n-Butylacetat
e Gefahrenhinweise:
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o H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
o H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
e Sicherheitshinweise:
o P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

o P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
o P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
o

P210 Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten.

Nicht rauchen.

P241 Explosionsgeschiitzte elektrische Gerate/ Luftungsanlagen/ Beleuchtungsanlagen verwenden.

o
o P261 Einatmen von Staub/ Rauch/ Gas/ Nebel/ Dampf/ Aerosol vermeiden.

o P303+P361+P353 BEIBERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
o Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

o P405 Unter Verschluss aufbewahren.

o

P501 Entsorgung des Inhalts/ des Behélters gemaf den ortlichen/ regionalen nationalen/ internationalen

Vorschriften.
e Zusétzliche Angaben:

o EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.
o EUH208 Enthalt 2-Hydroxyethylmethacrylat. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

2.3. Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:

e PBT: Nicht anwendbar.
e vPVvB: Nicht anwendbar.

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Chemische Charakterisierung: Gemische

e Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen mit ungeféhrlichen Beimengungen.

Gefahrliche Inhaltsstoffe

e n-Butylacetat: 25-50%

CAS: 123-86-4

EINECS: 204-658-1

Reg.nr.: 01-2119485493-29

& Flam. Lig. 3, H226; &> STOT SE 3, H336
o 2-Methoxy-1-methylethylacetat: 2,5-<10%

CAS: 108-65-6

EINECS: 203-603-9

Reg.nr.: 01-2119475791-29

@ Flam. Lig. 3, H226

e 2-Hydroxyethylmethacrylat: 0,1-<1%

CAS: 868-77-9

EINECS: 212-782-2

Reg.nr.: 01-2119490169-29

Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319; Skin Sens. 1, H317

0O 0 0 O O 0 O ©°

o

o 0 O

Zusatzliche Hinweise: Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen

4. Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspilen.

Nach Augenkontakt: Augen bei gedffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit flielendem Wasser spiilen.
Nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
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Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

5. MaBnahmen zur Brandbekdmpfung
5.1. Léschmittel

o Geeignete Léschmittel: CO2, Sand, Léschpulver. Kein Wasser verwenden.
e Aus Sicherheitsgrinden ungeeignete Léschmittel: Wasser im Vollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

e Besondere Schutzausriistung: Keine besonderen Malinahmen erforderlich.

6. MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notféallen anzuwendende Verfahren

Schutzausrustung tragen. Ungeschiitzte Personen fernhalten.

6.2. UmweltschutzmafBnahmen

Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
o it flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder, Sdgemehl) aufnehmen.
e Nicht mit Wasser oder wassrigen Reinigungsmitteln wegspulen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

e Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
e Informationen zur persénlichen Schutzausristung siehe Abschnitt 8.
o Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

7. Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

o Nur in gut gellifteten Bereichen verwenden.
e Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

o Zindquellen fernhalten - nicht rauchen.
o Malnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertréglichkeiten

Lagerung

Anforderung an Lagerrdume und Behaélter: Keine besonderen Anforderungen.
Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behélter dicht geschlossen halten.
Lagerklasse: 3

Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Entziindbare Flissigkeiten
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7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

8. Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausriistungen

e Zusétzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

8.1. Zu liberwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Uberwachenden Grenzwerten:

e 123-86-4 n-Butylacetat

o AGW Langzeitwert: 300 mg/m3, 62 ml/m?3
o 2(I);Y, AGS

o 108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat

o AGW Langzeitwert: 270 mg/m?, 50 ml/m?
o 1(I);DFG, EU, Y

Zuséatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten bei der Erstellung die TRGS 900 und TRGS 430.

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Persdnliche Schutzausristung:

¢ Allgemeine Schutz- und Hygienemalnahmen: Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Atemschutz: @ \ Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerat; bei intensiver bzw. langerer
Exposition umllif'tu'h'abhéngiges Atemschutzgerat verwenden.

e Handschutz: Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial fir das Produkt / die
Zubereitung /das Chemikaliengemisch abgegeben werden.

Das Handschuhmaterial muss undurchlédssig und besténdig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung
sein.

Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

o Handschuhmaterial: Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von
weiteren Qualitdtsmerkmalen abhéngig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Besténdigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz Gberpriift werden.

e Durchdringungszeit des Handschuhmaterials: Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller
zu erfahren und einzuhalten.

e Augenschutz: |

&

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

\ Dichtschlielende Schutzbrille

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

e Aussehen:

o Form: Flussig
o Farbe: Gemaf Produktbezeichnung

Geruch: Charakteristisch
Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
pH-Wert: Nicht bestimmt.
Zustandséanderung:

o Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht bestimmt.
o Siedepunkt/Siedebereich: 124 °C
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Flammpunkt: 27 °C (DIN 53213)

Entzindlichkeit (fest, gasférmig): Nicht anwendbar.

Zundtemperatur: 370 °C (DIN 51794)

Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

Selbstentziindlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.

Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich, jedoch ist die Bildung explosionsgefahrlicher
Dampf-/Luftgemische maglich.

e Explosionsgrenzen:

o Untere: 1,2 Vol %
o Obere: 7,5 Vol %

Dampfdruck bei 20 °C: 10,7 hPa

Dichte bei 20 °C: 1,148 g/lcm? (DIN 53217)

Relative Dichte: Nicht bestimmt.

Dampfdichte: Nicht bestimmt.

Verdampfungsgeschwindigkeit: Nicht bestimmt.

Loslichkeit in / Mischbarkeit mit Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.
Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser): Nicht bestimmt.
Viskositat:

o Dynamisch: Nicht bestimmt.
o Kinematisch bei 20 °C: 175 s (DIN 53211/4)

o Ldsemittelgehalt:

o VOC (EU) 32,11 %
o VOCV (CH) 32,08 %

o Festkdrpergehalt (Gew-%): 67,7 %

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

10. Stabilitat und Reaktivitat
10.1. Reaktivitat

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

10.2. Chemische Stabilitat

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaRer Verwendung.

10.3. Méglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Von stark sauren und alkalischen Materialien sowie Oxydationsmitteln fernhalten, um exotherme Reaktion zu
vermeiden.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

10.5. Unvertrégliche Materialien:

Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte:
Kohlenmonoxid

Bei hohen Temperaturen kénnen gefahrliche Zersetzungsprodukte wie z.B. Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Rauch,
Stickoxide entstehen.

11. Toxikologische Angaben
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11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

e Akute Toxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

e Priméare Reizwirkung:

o Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

o Schwere Augenschadigung/-reizung: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

o Sensibilisierung der Atemwege/Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

e Erfahrungen am Menschen: Mit der Zubereitung wurde keine toxikologische Prifung durchgefiihrt. Die
Zubereitung ist nach der konventionellen Methode (Berechnungsverfahren der EU-Richtlinie 1999/45/EG, und
ihrer neuesten Fassung, und entsprechend den toxikologischen Gefahren eingestuft) [Einzelheiten siehe
Kapitel 2 und 15]

e Zuséatzliche toxikologische Hinweise: Das Einatmen von Lésemittelanteilen oberhalb des Luftgrenzwertes kann
zu Gesundheitsschéaden fiihren, wie z.B. Reizung der Schleimh&ute und Atmungsorgane, Schédigung von
Leber, Nieren und der zentralen Nervensystems. Anzeichen dafir sind: Kopfschmerzen, Schwindel, Midigkeit,
Muskelschwéache, Benommenheit und in schweren Fallen Bewusstlosigkeit.

Loésemittel kbnnen durch Hautresorption einiger der vorgenannten Effekte verursachen. Langerer oder
wiederholter Kontakt mit dem Produkt fiihrt zum Entfetten der Haut und kann nichtallergiesche
Kontakthautschaden (Kontaktdermatitis) und/ oder Schadstoffresorption verursachen. Lésemittelspritzer
kénnen Reizungen und reversible Schaden am Auge verursachen.

o CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkung):

o Keimzell-Mutagenitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
o Karzinogenitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
o Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

e Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

e Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition: Aufgrund der verfigbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfullt.

e Aspirationsgefahr: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

12. Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitat

e Aquatische Toxizitat: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

Weitere 6kologische Hinweise

o Allgemeine Hinweise:

o Wassergefahrdungsklasse 1 : schwach wassergefahrdend
o Nicht unverdiinnt bzw. in gréReren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation
gelangen lassen.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

e PBT: Nicht anwendbar.
e vPvB: Nicht anwendbar.

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
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13. Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

e Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmdll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen

e Européisches Abfallverzeichnis: 08 01 11 Farb- und Lackabfalle die organische Lésemittel oder andere
gefahrliche Stoffe enthalten.

e Ungereinigte Verpackungen: Empfehlung: Entsorgung gemag den behdérdlichen Vorschriften.

14. Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer
e ADR, ADN, IMDG, IATA: UN1263

14.2. OrdnungsgemalBe UN-Versandbezeichnung

e ADR: UN1263 Farbe, Sondervorschrift 640E
o IMDG, IATA: Paint

14.3. Transportgefahrenklassen
ADR

Klasse: 3 (F1) Entziindbare flissige Stoffe

o Gefahrzettel: 3

IMDG, IATA

Class: 3 Entziindbare flissige Stoffe

e Label:. 3

14.4. Verpackungsgruppe
e ADR, IMDG, IATA: Il

14.5. Umweltgefahren:

e Marine pollutant: Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaRBnahmen fiir den Verwender

Achtung: Entzundbare flissige Stoffe
Kemler-Zahl: 30

EMS-Nummer: F-E,S-E

Stowage Category: A

14.7. Massengutbeforderung gemiR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens
und gemal IBC-Code

Nicht anwendbar.

Transport/weitere Angaben

e ADR

o Begrenzte Menge (LQ): 5L
o Beforderungskategorie: 3
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o Tunnelbeschrankungscode: D/E
o Bemerkungen: £4501: -

e IMDG

o Limited quantities (LQ): 5L
o Bemerkungen: <30 I: -

e UN "Model Regulation": UN 1263 FARBE, SONDERVORSCHRIFT 640E, 3, lII

15. Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Richtlinie 2012/18/EU

Namentlich aufgefuhrte geféhrliche Stoffe - Anhang I: Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
Seveso-Kategorie: P5c ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN

Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Betrieben der unteren Klasse: 5.000 t
Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Betrieben der oberen Klasse: 50.000 t
Nationale Vorschriften:

o Technische Anleitung Luft:
m Klasse: NK
= Anteil in %: 25 - 50
o Wassergefahrdungsklasse: WGK 1: schwach wassergefdhrdend nach VwVwS v. 27.07.2005

e Sonstige Vorschriften, Beschrénkungen und Verbotsverordnungen: Die dem Schutz vor Gefahrstoffen
dienenden Beschéaftigungsbeschrénkungen nach Mutterschutzrichtlinienverordnung und
Jugendarbeitsschutzgesetz sind zu beachten.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung:

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt.

16. Sonstige Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis.

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt geniigen der nationalen sowie der EU-Gesetzgebung.

Das Produkt darf ohne schriftiche Genehmigung keinem anderen, als dem in Kapitel 1 genannten
Verwendungszweck zugefiihrten werden. Der Verwender ist fur die Einhaltung aller notwendigen gesetzlichen
Bestimmungen verantwortlich.

Relevante Satze:

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schiafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Abklrzungen und Akronyme:

e RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer
(Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)

e ICAQ: International Civil Aviation Organisation

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement

concerning the International

Carriage of Dangerous Goods by Road)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances

CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
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GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
LC50: Lethal concentration, 50 percent

LD50: Lethal dose, 50 percent

PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic

vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative

Flam. Lig. 3: Flammable liquids, Hazard Category 3

Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2

Eye Irrit. 2: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 2

Skin Sens. 1: Sensitisation - Skin, Hazard Category 1

STOT SE 3: Specific target organ toxicity - Single exposure, Hazard Category 3

MG PRIME® by MG Colors GmbH www.mg-prime.de
conneKT 2 +49-9321-90207-03
97318 Kitzingen info@mg-prime.de
GERMANY

Version: 4 (14.09.2017, 7b40cf09d1) 9von9



	Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	Produktidentifikator
	Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	Notrufnummer

	Mögliche Gefahren
	Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Kennzeichnungselemente
	Sonstige Gefahren

	Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	Chemische Charakterisierung: Gemische
	Gefährliche Inhaltsstoffe


	Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	Löschmittel
	Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Hinweise für die Brandbekämpfung

	Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Umweltschutzmaßnahmen
	Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Verweis auf andere Abschnitte

	Handhabung und Lagerung
	Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	Lagerung

	Spezifische Endanwendungen

	Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	Zu überwachende Parameter
	Begrenzung und Überwachung der Exposition

	Physikalische und chemische Eigenschaften
	Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Sonstige Angaben

	Stabilität und Reaktivität
	Reaktivität
	Chemische Stabilität
	Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	Zu vermeidende Bedingungen
	Unverträgliche Materialien:
	Gefährliche Zersetzungsprodukte:

	Toxikologische Angaben
	Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	Umweltbezogene Angaben
	Toxizität
	Persistenz und Abbaubarkeit
	Bioakkumulationspotenzial
	Mobilität im Boden
	Weitere ökologische Hinweise

	Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	Andere schädliche Wirkungen

	Hinweise zur Entsorgung
	Verfahren der Abfallbehandlung

	Angaben zum Transport
	UN-Nummer
	Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	Transportgefahrenklassen
	ADR
	IMDG, IATA

	Verpackungsgruppe
	Umweltgefahren:
	Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
	Transport/weitere Angaben


	Rechtsvorschriften
	Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Stoffsicherheitsbeurteilung:

	Sonstige Angaben

